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Agerholm-stiftung gibt 22 000 Euro
für die Yereine in der Region

Zwölf Projekte zwischen Kunst und Kultur, Sport, Musik und mehr gefördert

Von Nicole Hollatz

Wismar, Das wareinTag der Freude
ftir die Ehrenmtler im Wisnuer
Zeughau. Erstensi Sie roden vor
Ort aktuell negativ aul Corona ge-
testet - das war VorausseEuq für
die Teilnahme an der Spendenüber-
gabe. Und zweitem: Ihr Vereil w-
den von der Thomas-Agerholm-
Stiftung mit einer Geldspende be-
dacht-

Das war ein wmer Geldsegen:
Tbomas Agerholrn konnte mit sei-
ner Stiftung fast 22 000 Euo aus-
schütten-keine Selbstverst:indlich-
keit in Zeiten von Negativziroen.
Und der engagierte Untemehmer,
der die Fima F{W-Leasitrg in Wis-
mil auJgebaut hat, wd vor wenigen
Tagen schon in gleicher Mission im
heinatlichen Glücksstadt, wo ge-
naüo Vereine uterstützt wuden.

Ledtagsmitglied Tilo cmdlack
nutzte als Festredner die Möglich-
keit, den engagierten Efuenamtlem
zu danken ud für die Ehrenmts-
karte des Lmdes zu werben. Man
könne u den Spendenempfängem
sehen, wie breit das Ehrenarnt in der
Region auJgestellt ist. Und: Ohne
das Ehrenamt wihe vieles nichl
möglich.

Beispielsweise manch eine A-k-
tion il der Wismarer Bibliothek. Ines
Ram ulld Maria Ulonska vom Bib-
liotheksverein nahmen mei Spen-
den fih zwei Projekte in Empfang.
Am 21. Augut findet das beliebte
Hoffest für Kinder im Zeughaushof
statt, dieses Jahr als Hmdwerker-
markt mit entsprechenden Spiel-
ud Bastelügeboten.

Das zweite Projekt des Vereins
drehtsich m den Roman ,,Sffiibar
oder der letzte Gmd". Ines Ram
vom Bibliotheksverein hatte im
Urlaub das Buch in die Finger be-
komen md wil begeistert, auch
weil es in Wismu spielt. Nun möch-

Peter Dost (rechts) und Thomas Agerholm 0berga-
ben gleich zwei Schecks an den Blbliotheksverein
mit lnes Raum (rechts) und Maria Ulonska.

Dr. Nlls Jörn und Micha Glockemann vom Wismärer
Archiwerein freuen sl€h über Geld für die Wismarer
Kleiderordnung, 0berreicht von Melanie Funke.

susanne Gabler und Brigitte Neugebauer-winkler, Ge- Geld f{r den Jugendclub in Neubürg: sozialarbeit€r
meinschaft wismaier K0nstl€l und Kunstfreunde ev., Thomas Malow bekam den scheck von Melanie Fun-
bekamen den Scheck von Felicitas Gontarski (v.1.). ke,

Thomas Agerholm und Felicitas contärski von Ländtagsmitglied Tilo cundläck (links) durfte stelF
stiftung ilbergaben ein€ 9pende an susnne cro- vertretend den scheck an Magdalena Kondziela und
me (tlitte) vom Hospitz Schloss Bernstorf. Maxlmilian Sandns überreichen.
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Lisa schmidt mit ihrer kleinen Tochter bekam die spen- wichtige Botschaft: Thomas Agerholm und rilo
de für den Förderveröin der Goethe-schule von Tho- Gundlack übergaben den scheck an Gerd Giese
mas Agerholm, l*'lelanie Funke und Peter Dost (v.1.). von der projeKgruppe Stolpersteine.
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Thomas Agerholm und Peter Dost (rechts) bei der
Spendentibergabe an Sabine Matthiesen vom Film-
büro MV. Foros: NtcoLE Hot LATZ

te sie eine Lesug mit Schülem s-
wie ttltäElFmün ebenJalXsritr-rttFnüE md Jalrr:t04oE@
Wismar gedrehten Film orgmisie- darktsiefürdieHilJe.
ren, dabei sollen auch Zeitzeugen Über 1600 Euro freuten sich
von den Drehabeiten von 1987 in MagdalenaKondzielaudMuini-
Wismar zu Wort komen. lian Sandner von der Wismarer Ost-

Fib den Wismarer Archiwerein see-Schnle md ihrem Schulverein.
gab es 1350 Euo. Stadtarchivil ud Fürdas Geldwerdenmobile Hocker
Vereinsvize Dr. Nils Jöm euähtte md Staffeleien mgeschafft. ,,Die
von den Kleiderordnugen im öffentlichen Gelder reichen meist
Archiv md Adina-Therese Kolen- nicht", berichtete der Lehrer. Die
da, die sich als studierte Archäolo- HockerhelJen,dasraumoffeneKon-
ginfithistorischeKldidmginteres- zept der Schule wusetzen. Lisa
siert. Aber: Diese Akten im Archiv SchmidtvomschulvereilderGoet-
waren in einem so schlechten Zu- heschule freute sich über 680,49
stand, dass sie dringend restauiert Euo - dahit wuden beispielsweise
werdenmusten,bevorsiezumFor- T-Shirts mit dem Schullogo ange-
schen ilgefasst werden komten. schafft.

Da half Tilo cudlack mit der Ingolf KappelludManfredJitß
Vemittlug von Fördemitteln, nu von der Abteilung Boxen des Wis-
hilft die Agerholm-Stiftmg, dass marerTscbekmen3500Euo-sie
aus den Fomchmgsergebnissen wollen mit dem Geld ein Gedenk-
ud den Zeicbnugen von Adina- tmier für den im Februar verstor-
Therese Kolenda ein gutes Buch benenFietevonThienorguisieren
wird. Vor 400, 500Jafuenwa genau und so das Werk der Wismuer Box-
vorgeschrieben, wie eine Bürgeril legende würdigen. Thomas Ager-
sichzukleidenhatte, Undwienicht. holm: ,,Fiete von Thien war eine

Susanne Crome vom Hospiz weit über Wismar hinaus bekamte
ScblossBemstorfnahml00OEuroin Größe des Boxsports." Einige be-
Empfang. ,,Unsere Hospizgäste kamte Sportler haben schon zuge-
müssen nichts zah.len. 95 Prozent sagrt, dafür nach Wismar zu kom-
der Kosten tragen die lftankenkas- men.
sen, aber fünj Prozent müssen wir Jakob Diel md Silke Thomas-
als Spenden auJbringen. Das sind DrabonvonderEvangelischenMu-

lch habe zehn Prozent meiner Firmenanteile
an HW-Leasing der Stiftung überschrieben.

So können wir jedes Jahr um die 50 000 Euro
für Vereine und lnitiativen in Wismar

und Glücksstadt ausschütten.

Thomas Agerfi olm,Stiftungsgründer

i Problem iri/el€n"giq|g-lehlenden
Eigenmittel. Die Stiftug half mit
1500 Euo, die neue Azubine im
Filrnbriro darf an-filgen. Auch bei
der GemeimchaJt Wismiler Künst-
lerud Kmsdreunde e.V als Träger
der Galerie Hinter dem Rathaus feh-
len durch die lange Zwilgspause
die finwiellen Mittel - 1300 Euo
gab es von der Stiftug.

3000 Euo Spende wuden ,,in
eigener Sache" übergeben. HW-
Leasing organisiert seit Jairen das
Nikolaibankett als Benefizessen in
der Kirche zm Spenden smeln.
Letztes Jahr musste es ausfallen -
trotzdem kmen gut 7000 Euro zu-
sammen. ,,Il diesem Jahr werden
wir das am 3. September verilstal-
ten", freute sich Thomas Agerholm.

Die Kosten der Veramtaltung
werden duch Sponsoren gedeckt,
alle Spenden sind nu für eine neue
dritte Glocke ir der Küche gedacht.
,,Es gibt eine dritte Glocke, aber die
ist aus dem Mittelalter md darf
nicht mehrrichug genutzt werden",
erklärte der engagierte Wismuer.
Die Glocke kostet m die 15 000
Euo. Agerholrn hofft, dass die feh-
lende Summe im Septernber zusam-
men komt. Werihnmd sein Enga-
gement kemt, weiß, es wird mehr!
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sikschule Wismü (EMU) freuten
sich genauso über 2500 Euo. ,,Wir
förden Gmdschüer, überhaupt
ein Musikinstrment zu erlemen",
erklärte der Vereinsvorsitzende. Es
gibt beispielsweise kostenfreie An-
f,ängerkurse und Ensembleüter-
richt d.irekt in den Schulen oder die
Chmce, von der Musikschulgebühr
befreit zu werden - möqlich dilk
Spenden wie dieser

Gerd Giese von der Wismarer
Arbeitsgruppe Stolpenteine bekam
524,23 Euo für Roll-Ups, aul denen
bei Ausstellmgen auJ das Schicksal
Wismarer Opfer des Nationalsozia-
Iismus hingewiesen werden soll.

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK)
freut sich über 393,87 EuIo fti( ein
Feruohr für den gerade im Bau be-
findlichen Kindergarten am lemb-
kenhof . Für den Jugendclub in Neu-
bug- ebenfalls zm DRK gehörig -
gibt es 2500 Euro für eine neue Kü-
che.

Sabine Matthiesen vom Filmbüro
MV machte auJ eine Folge von Co-
rona aufmerksam: \telen Vereinen
- auch ihrem - fehlen Eigemittel.
Sotrt sind die beispielsweise über
Veranstaltungen reingekomen.
,Wir bilden seit Jahren aus ud hat-
ten nw erstmals nachgedacht, ein
Jdhr auszusetzen", ezäNt sie. Das

,,

,:'*:-..r:- z--. :-g* 
Ä-- -

EIl;;i;-l

--k;--
=*:,=-;,.--.,.q1.- ,.

.#-- _ t-Jfljp.l'" - .u;-

jr.,r-ir..r:.r41> :

*:-= Lcls; I


